
Stadt Neumünster              Neumünster, 19. April 2006 
Der Oberbürgermeister 
Kinder und Jugend 
 
 
  AZ: 44/4.46400 - Hi 

 
 
 

Drucksache Nr.:  0910/2003/DS 
======================= 

 
 
 

Beratungsfolge Termin Status Behandlung 

Hauptausschuss 02.05.2006 N Kenntnisnahme 
Jugendhilfeausschuss 10.05.2006 Ö Vorberatung 
Ratsversammlung 16.05.2006 Ö Endg. entsch. Stelle 

 
 
Berichterstatter: 

 
Oberbürgermeister Unterlehberg/Stadtrat 
Humpe-Waßmuth 
 

 
Verhandlungsgegenstand: 

 
Gebührensatzung für die 
Kindertagesstätten in Neumünster 
 

 
A n t r a g : 

 
Vor dem Hintergrund der demografischen 
Entwicklung und wichtiger Leitziele des „Lo-
kalen Bündnis für Familie“ wird im Kinder-
gartenjahr 2006/2007 auf eine Gebührenerhö-
hung in Kindertagesstätten verzichtet. Inso-
fern wird der Ratsbeschluss zur kontinuierli-
chen Gebührenanpassung außer Kraft gesetzt. 
 

 
 
Finanzielle Auswirkungen: Verzicht auf Mehreinnahmen von rd. 

3.800,00 € pro Jahr 
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B e g r ü n d u n g : 
 
Das Gebührenaufkommen (ohne Verpflegung) für die 9 städtischen Einrichtungen betrug im 

Haushaltsjahr 2005 insgesamt 1.003.492,- €. 

Eine Gebührenerhöhung um 1,5% würde zu Mehreinnahmen von rd. 15.000,- €  pro Jahr  

führen, wenn der Anteil an Gebührenermäßigungen und -befreiungen unverändert bleibt. 

 

Diesen Mehreinnahmen stehen Mehrausgaben von rd. 11.200,00 € gegenüber. 

Hinzu kommen die nicht bezifferbaren Kosten für den erheblichen Verwaltungsaufwand,  

z.B. für das Erstellen der neuen Bescheide. 

 

Die Verwaltung schlägt vor, auf die rein rechnerischen Mehreinnahmen von 3.800,00 € jähr-

lich bzw. rd. 317,00 € monatlich aus betriebswirtschaftlichen und familienpolitischen Grün-

den zu verzichten.  

 
 
        Im Auftrage 
 
 
 
 
     Unterlehberg      Humpe-Waßmuth 

(Oberbürgermeister)            (Stadtrat) 

 
 
 
 


